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ZUM SCHULJAHRESSTART

«Am Ende wird alles gut, und wenn 
es nicht gut ist, dann ist es auch 
nicht das Ende!»

Der Schuljahresbeginn ist für die 
Kindergarten-Kinder der Start in 
eine Zeit, welche sie vermehrt aus-
serhalb ihres gewohnten Umfeldes 
spielend verbringen. Für die Erst-
klässler ist es der Start zum Spielen 
mit Zahlen und Buchstaben. Und 
für unsere langjährige, kompetente 
Schulverwalterin, Vreny Furrer, der 
Start in ihr letztes Berufsjahr!

Um Vreny Furrer ein gutes letztes 
Jahr zu ermöglichen und um eine 
reibungslose Übergabe zu ge-
währleisten, haben wir uns in den 
Sommermonaten intensiv mit einer 
Nachfolgeregelung auseinanderge-
setzt.
Wir sind hocherfreut, mit Kathy Bi-
schoff die kompetente Nachfolgerin 
für Vreny Furrer «wieder» gefunden 
zu haben! «Wieder», weil Kathy 
Bischoff von 2010 bis 2014 schon 
einmal in unserer Schulverwaltung 
gearbeitet  hat.  Während  ihres  

Abstechers an den schönen Grei-
fensee hat sie Führungserfahrung 
gesammelt und kehrt nun mit neu-
em Wissen an unsere Primarschule 
zurück.
Und allem anderen, was im Mo-
ment noch nicht gut ist, werden wir 
uns im Schuljahr widmen, damit das 
Schuljahr 2016/17 ein gutes Ende 
nimmt!

Präsidentin der Primarschulpflege
Petra Lieb
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RITUALE DER PRIMARSCHULE HENGGART

Rituale bilden den Höhepunkt im Schuljahr – sie fördern und stärken die Gemeinschaft 
und das Zusammengehörigkeitsgefühl!

Verabschiedung der 6.-Klässler nach 8 Jahren 
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Begrüssung der 1.-Klässler im Schulhaus Langäcker



1 6

Nr. 3/2016

Bi
ld

: z
vg

Begrüssung der neuen Kindergartenkinder
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START IN DER 1. KLASSE

Wir stellten im ersten Klassenrat 
folgende Fragen: 
Was hat dir in der Schule bis jetzt 
gut gefallen? Was ist dir wichtig 
und möchtest du den anderen 
mitteilen? Welche Wünsche hast 
du? 

Folgende spannende Aussagen 
wurden gemacht:
• 	«Ich gehe gerne ins Zahlenland, 	
	 um die Zahlen zu lernen.»
•	«Ich finde den Postenlauf mit 
	 den Schwungübungen super.»
•	«Ich höre gerne Petterson und 		
	 Findus.»
•	«Ich mache gerne Spiele.»
•	«Ich züchte Schmetterlinge.»
•	«Ich habe Freude an der Schule.»
•	«Ich kann gut und schnell 
	 rennen.»

•	«Das freiwillige Hausaufgaben-		
	 büchlein ist super.»
•	«Wir sind eine gute Klasse.»
•	«Ich wünsche mir, dass wir viel 		
	 singen und neue Lieder lernen.»
•	«Ich möchte gerne Rechnen mit 	
	 hohen Zahlen.»
•	«Ich wünsche mir, dass wir alle 	
	 glücklich sind.»

Die Ehrlichkeit und Begeisterung 
der Kinder zu erfahren und sie in 
einem wertschätzenden Lernklima 
zu begleiten und zu unterstützen, 
ist für uns eine der wunderbaren 
Seiten des Lehrerberufes.

Wir freuen uns auf diese 
Zusammenarbeit!

Kelly Waldvogel 
und Daniela Bättig
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Der Pausenapfel – seit Jahren 
von der Primarschule Henggart 
unterstützt, gefördert und fi-
nanziert.

Die Primarschule Henggart ist seit 
vielen Jahren überzeugt, dass ein 
Pausenapfel für unsere Schulkinder 
erfrischend und gesund ist. Dass ein 
Apfel nährt, gut schmeckt, Ener-
gie spendet und erst noch das Be-
dürfnis nach Süssigkeiten stillt. Eine 

PAUSENAPFEL

ideale Zwischenverpflegung!
Aufgrund dieser Überzeugung 

stellte die Schule Henggart allen 
Kindern in jeder grossen Pause 
während des ganzen Jahres unent-
geltlich Äpfel zur Verfügung. Schön 
zubereitet von den Kindern der 3. 
Klasse.
Was über Jahre von den Kindern 
sehr geschätzt wurde, hat sich auf 
einen wöchentlichen Konsum von 
20 Äpfeln reduziert.

Aus diesem Grund haben wir 
uns entschlossen, das Pausenapfel-
angebot auf die Obstsaison zu 
reduzieren. So bieten wir ab 
diesem Schuljahr unseren Kindern 
vom September bis Dezember 
Pausenäpfel an.

Primarschule Henggart

P R I M A R S C H U L E  S C H U L O R G A N I S AT I O N
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«Weltreise»
In den Sommerferien erlebten 
wir mit den Kindern aus den 
Tagesstrukturen einen tollen Tag 
kreuz und quer durch die Welt. Mit 
dem Buch und den Briefen von Felix 
wurden wir auf unserer spannenden 
Reise begleitet. 

Mit dem Flugzeug steuerten wir 
als erste Station Grossbritannien an. 
Nach dem Kennenlernen der Queen 
und einem Besuch im Königshaus 
bastelten wir selber tolle Kronen. 
Danach probten die Kinder, wie 
die Strassenspieler, ihr Glück und 
Geschick im Becherspiel.
	

Weiter ging die Reise nach 
Frankreich! Draussen in unserem 
schönen Garten lernten wir das 

FERIENBETREUUNG IN DEN TAGESSTRUKTUREN

Spiel Boule kennen und machten 
einen Wettkampf.

So langsam wurde es Mittag 
und allen begann der Magen zu 
knurren… Wo könnten wir am 
besten essen? Natürlich, in Italien! 
Feine Pizza und Glacé, welches Kind 
langt da nicht gerne herzhaft zu. 

Nach dem Mittagessen hatten 
alle genug Energie, um nach Afrika 
zu reisen. Mit Strohhalmen wurden 
gefundene Steine bemalt und wir 
lernten das Land und die Tiere in 
Afrika besser kennen.

Weiter reisten wir mit dem 
Schiff. Unser Ziel: Ägypten. Tolle 
Geheimgänge in den riesigen 

Pyramiden gab es zu entdecken. 
Da machten wir doch gleich selber 
einen eigenen Geheimgang-
Parcours.
Unsere letzte Station war Amerika. 
Schon von Weitem sahen wir 

sie, die Wolkenkratzer! Aber das 
konnten wir auch. Mit vereinten 
Kräften bauten wir einen eigenen 
Wolkenkratzer. 

Und nun ging‘s zurück in die 
Tagesstrukturen…

Es war ein tolles Erlebnis und alle 
hatten viel Spass! Wir freuen uns 
schon auf die nächsten Abenteuer 
in den Herbstferien. 
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HENGGARTER ERZÄHLABEND 2016

P R I M A R S C H U L E  S C H U L O R G A N I S AT I O N

Freitag, 

28. Oktober 2016

18 bis 21 Uhr

Zusammen mit der Bibliothek 
Henggart werden wir uns 
dieses Jahr am Erzählabend mit 
dem Thema «Streng geheim» 
auseinandersetzen. Alle Kinder der 
Unterstufe und Mittelstufe sind 
herzlich eingeladen, diesen Abend 
mit uns zu geniessen. Wir freuen 
uns auf einen geheimnisvollen 
Abend!

SCHULBESUCHSTAGE 2016/2017

Liebe Eltern und Interessierte

Wir freuen uns, Ihnen die Daten der Schulbesuchstage im 1. Semester des 
Schuljahres 2016/2017 bekannt zu geben:

1. BIS 6. KLASSE	   	 Do und Fr	 3. und 4. November 2016, 
					     Vormittag

KINDERGARTEN	   	 Di, Do und Fr 	 1., 3. und 4. November 2016,	
					     Vormittag

TAGESSTRUKTUREN	 Mo		  31. Oktober 2016, 
					     11.40 Uhr – 13.30 Uhr

Wer möchte, kann am Mittagessen teilnehmen (CHF 9.00 pro Person). 
Anmeldung bis spätestens Donnerstagabend, 27. Oktober 2016, 18.00 
Uhr, Tel. 052 305 15 65. 

Wir laden alle Eltern und interessierten Erwachsenen ein, unseren 
Schulkindern über die Schultern zu schauen. Sie erhalten einen Einblick in 
den normalen Schulalltag, das heisst, wir unterrichten nach Stundenplan.

Wegen zu geringer Nachfrage hat das Elternforum entschieden, zukünftig 
den Hütedienst an den Besuchstagen nicht mehr anzubieten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Primarschule Henggart

Eltern Kafi
von 9.35 – 10.00 

Uhr 

im Foyer des 
Schulhauses 
Langäcker

Erlös zu Gunsten 
des Schnee-
sportlagers
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Liebe Henggarterinnen, liebe Henggarter

Schon bald werden wir wieder mit den Räben an der Hand 
durch das Dorf spazieren und laden Sie herzlich ein, 

daran teilzunehmen.

    Dienstag, 8. November 2016, 18.00 Uhr    
Wie jedes Jahr sind wir auf zahlreiche 
Helferinnen und Helfer angewiesen.

Haben Sie Lust, uns zu unterstützen?

Bitte melden Sie sich unter alexandra.braghetta@schule-henggart.ch 
oder im Kindergarten unter der Telefonnummer 052 305 15 61.

Der Ablauf wird sich im selben Rahmen wie im letzten Jahr gestalten.
Genauere Informationen folgen nach den Herbstferien.

Primarschule Henggart

Räbeliechtliumzug 2016




